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Heuer stellt im Rat den
Haushaltsentwurf vor

GaRbsen. Es ist ein Höhepunkt
im Laufe eines kommunalpoliti-
schen Jahres: Bürgermeister Ale-
xander Heuer stellt dem Rat am
Montag, 15. Oktober, den Haus-
haltsentwurf für das nächste Jahr
vor. Die öffentliche Sitzung im
Rathaus beginnt um 18.15 Uhr.
Die Tagesordnung ist allerdings

noch bedeutend länger, deshalb

hat die Stadt vorsorglich auch
schon zu einer Fortsetzung der Sit-
zung für Montag, 22. Oktober,
18.15 Uhr, eingeladen.
Der Rat soll unter anderem be-

schließen, im Schulzentrum Be-
renbostel Schwerpunktschulen für
den gemeinsamen Unterricht von
behinderten und nicht behinder-
ten Schülern einzurichten. Außer-

dem stehen der Personalkostenzu-
schuss für das Sozialprojekt Neu-
land und ein Name für das alte
Rathaus in Havelse zur Entschei-
dung an – die Immobilie soll künf-
tig „Kalle – Kultur für alle“ heißen.
Außerdem ist eine Personalie zu
klären: Martina Märtz (Grüne) soll
zur dritten stellvertretenden Bür-
germeisterin gewählt werden. sok

Auch über Beschulungskonzept und Kalle wird entschieden

Einbrecher flüchten unerkannt mit Schmuck
beRenbOstel. In ein Einfamili-
enhaus am Scheelenkamp sind
Einbrecher am Montag zwischen
6.30 und 16.30 Uhr eingebrochen.
Die Unbekannten hebelten die Ter-

rassentür auf und verschafften sich
so Zutritt in das Haus. Dort durch-
wühlten sie zunächst mehrere
Schränke und Behältnisse. Die Tä-
ter konnten schließlich mit diver-

sem Schmuck, Uhren und einem
Handy flüchten. Die Schadenshö-
he ist noch unbekannt.
Zeugen erreichen die Polizei un-

ter Telefon (0 51 31) 7 01 45 15. jhe

tekin tekkal will helfen,
brücken zu schlagen
vOn bettina FRancke

beRenbOstel. Tekin Tekkal (38)
setzt sich für die Jugendlichen am
Kronsberg ein: Der Berenbosteler
entwickelt ehrenamtlich neue Ide-
en, um ihnen neue Perspektiven zu
schaffen und das Miteinander im
Viertel zu verbessern. In der Ver-
gangenheit hatten brennendeMüll-
container, Pöbeleien und Ge-
schmiere immer wieder für Unru-

he gesorgt, die Polizei bat den kur-
dischstämmigenUnternehmer um
Hilfe. Für Tekkal ist das Ehrensa-
che: „Ich habe selbst in
meinem Leben so viel
Unterstützung be-
kommen und
möchte davon etwas
zurückgeben. Ich
will Brücken schlagen.“
Die Familie Tekkal lebt seit 1995

in Berenbostel. „Wir sind ein Bei-

spiel für gelungene Integration
und tragen die Verantwortung für
die nächste Generation“, sagt Tek-
kal.

Gemeinsam mit Sozi-
alarbeiter Kai Schie-

wek schmiedet
er Pläne. Der-
zeit spricht er
mit möglichst

vielen Kronsbergbewohnern, um
sich ein genaues Bild von der Lage

zu machen. Langeweile und Per-
spektivlosigkeit bei den Jugendli-
chen und Überforderung bei den
Eltern seien die größten Probleme.
Tekkal sucht nach langfristigen Lö-
sungen. Sport, Hilfe beim Berufs-
einstieg und Sprachkompetenz ge-
hören für ihnunbedingt dazu. „Das
wird keine einfache Sache. Geduld

ist gefragt. Wir werden erst spät die
Früchte ernten“, sagt er.

Der Berenbosteler setzt sich für Jugendliche am Kronsberg ein
tekin tekkal
macht sich
für die
Jugendlichen
im kronsberg-
viertel stark.
Francke

Werner baesmann von der bürgerstiftung (rechts) testet mit artur (9) die neuen spielgeräte für die Ratsschule berenbostel. Sokoll

Bürgerstiftung finanziert Ratsschule neue Spiele für die Pausen
beRenbOstel. Die Pausen wer-
den für die Ratsschüler jetzt unter-
haltsamer – die Bürgerstiftung
Garbsen hat ihnen dafür eine neue
Ausstattung finanziert. Stelzen,

Geschicklichkeitsspiele sowie un-
terschiedliche Schläger und Bälle
können künftig ausgeliehen wer-
den. Das Schülerparlament und
Schulleiterin Cordula Mahlow be-

dankten sich gestern bei Daniela
Grunwald-Galler und Werner
Baesmann von der Stiftung, die
1250 Euro beisteuert.
Die Grundschüler haben nicht

nur ihre Wünsche für die neue
Ausstattung geäußert: „Sie wollen
auch die Ausgabe gegen ein Pfand
in den Pausen selbst organisie-
ren“, sagte Mahlow. sok

Förderverein
öffnet Basar
GaRbsen.EinBasar für gebrauch-
te Kinderkleidung und Spielzeug
ist am Sonnabend, 13. Oktober,
von 13.30 bis 15.30 Uhr in der
Grundschule Horst, Humboldt-
straße, geöffnet. Der Erlös aus Kaf-
fee- und Kuchenverkauf geht an
den Förderverein der Schule. jhe

Freie Plätze
bei Flohmarkt
FRielinGen. Für den Flohmarkt
des Frielinger Kindergartenförder-
vereins in der Grundschule am
Sonnabend, 13. Oktober, von 14 bis
16 Uhr sind noch Plätze frei. Inte-
ressenten können sich unter Tele-
fon (0 51 31) 44 05 50 melden. jhe

Museum zeigt
Sonderschau
GaRbsen. Das Heimatmuseum,
Hannoversche Straße 134, ist am
Sonntag, 14. Oktober, von 14 bis 17
Uhr geöffnet. Zu sehen ist die Son-
derausstellung „Kleider machen
Leute – Leute machen Kleider“.
Der Eintritt ist frei. jhe

Jugendliche und Erwachsene
aus dem Viertel treffen sich

amMontag, 15. Oktober, um 18 Uhr
im Kirchenzentrum von Silvanus
zur Nachbarschaftsversammlung,
ummiteinander zu sprechen.

i

Als Go� sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurden,
legte er den Arm um ihn und sprach: "komm heim".

verstarb nach langer Krankheit.

Artur Mühlhausen
* 10. 9. 1933 † 7. 10. 2012

Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Deine Bärbel
Tanja und Peter
André und Maren
Sonja und Sven

30826 Garbsen­Meyenfeld, Leistlinger Straße 35

Henschel Besta�ungen, Berenbostel, Tel. 05131 ­ 7979

In Liebe:

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 13. Oktober 2012,
um 11.00 Uhr in der Kapelle des Horster Friedhofes,
Am Kahlen Berg, sta�; anschließend Überführung zur
Einäscherung.
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